
Spende ermöglicht große Insektenhotels auf unserem Golfplatz
Durch die Spende unseres Mitglieds Peter Spitz konnte unser Golfclub zwei große 
Insektenhotels auf dem Golfplatz aufstellen. 
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Insektenhotels zwischen Bahn 4 und 5 und am Abschlag der Bahn 15 

Insektenhotels dienen einerseits zum Erhalt und zur Vermehrung der Insektenvielfalt, 
zum anderen führen sie zu einer erhöhten Bestäubung von Pflanzen und damit auch 
von Obstbäumen und -sträuchern, deren Ertrag sie so erhöhen.

Das rechte Foto zeigt z. B. die acht Fächer der Hotels. 
Das aus natürlichen Materialien gefertigte Insektenhotel 
bietet sehr viel Platz für unterschiedliche Arten von 
Insekten. 
Die Gitter schützen die Bewohner und ihre Nachkommen-
schaft vor natürlichen Feinden wie Vögeln. Die Füllung der 
Fächer und die damit angezielten Insekten werden im 
Folgenden kurz beschrieben.

Florfliegen und Ohrwürmer fühlen sich im Stroh und auch 
in Holzwolle sehr wohl. Die isolierende Wirkung der 
Holzwolle ist Nisthilfe und unterstützt ihr Überwintern.

Die Bambusröhrchen haben unterschiedliche Durchmesser und auch unterschiedliche 
Tiefen innerhalb der Röhrchen. Sie sprechen sehr viele solitär lebende Bienen an. 
Hier nisten Mauerbienen und Gehörnte Mauerbienen.

Der Eichenblock dient ebenfalls den solitär lebenden Bienen. Eiche ist ein Hartholz 
und eignet sich daher am besten für saubere Bohrungen und eine lange Haltbarkeit. 
Der Block ist ein Zuhause für Maskenbienen, Löcherbienen und Scherenbienen.

Der mittlere Eichenblock mit seinem mittig senkrechten Spalt lädt Schmetterlinge ein 
und ist Nisthilfe für sie.

Nochmals herzlichen Dank an Peter Spitz für seine Spende, die einen wertvollen 
Beitrag zu Erhalt und Ausbau der Insektenvielfalt auf unserem Golfplatz leistet.

Die Tannenzapfen dienen Marienkäfern als Versteck und Rückzugsort. 
Gerne werden sie von ihnen auch zum Überwintern genutzt.




